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DIE SCHÖNSTE TERRASSE VON BERN WIEDER OFFEN 
 

26. April 2007. Die BELLEVUE PALACE Terrasse in Bern lädt wieder zu geselligen 

Stunden mit Blick auf die Berner Alpen ein. Neben diversen sommerlichen neuen 

Kreationen bietet die Terrasse eine weitere Spezialität: Zwei Brüder sind gemeinsam 

für das Wohl der Gäste verantwortlich. Gregor Zimmermann verwöhnt die Gäste als 

Küchenchef und sein jüngerer Bruder Konstantin Zimmermann trägt als Maître d'Hôtel 

zu deren Wohlbefinden am Tisch bei. 

 

Die beiden Brüder sind die geborenen Gastgeber. Bereits als Kinder halfen Sie im 

elterlichen Betrieb, dem Restaurant Müli in Mülligen, mit. Seit Anfang dieses Jahres arbeiten 

beide wieder gemeinsam im BELLEVUE PALACE, dem Ort, an dem ihre berufliche 

Laufbahn begann. Konstantin Zimmermann trat im Service die Nachfolge von seinem 

Lehrmeister Kurt Aeberhard an. Von ihm hat er die Choreographie für das Zubereiten der 

Sabaillone gelernt, die dann zur Herausforderung wird, wenn der Bruder neben dem 

Pianisten steht und ihn zum schnelleren Spiel anfeuert. Dieser Bruder ist Gregor 

Zimmermann, der Anfang des Jahres in der BELLEVUE Küche in die Fussstapfen seines 

Lehrmeisters Heinrich Lauber trat.  

 

Zusammenarbeit unter Brüdern 

Das Zusammenarbeiten als Küchenchef und Chef de Service ist für die beiden nichts 

Neues. Waren sie doch bereits vor ihren Wanderjahren im elterlichen Betrieb ein 

'Dreamteam'. Dennoch gibt es Unterschiede zu früher. Während damals der Mittagstisch 

zugleich auch als Besprechungstisch diente, sind heute die Zusammentreffen seltener. Es 

kommt schon mal vor, dass sie einander während einer Viertelstunde suchen müssen. Doch 

im Tagesablauf gibt es einen Fixpunkt: jeden Morgen findet das Food and Beverage-

Meeting statt, an dem der Tag besprochen wird. Ebenfalls kann es vorkommen, dass die 

beiden am Abend, wenn der letzte Gast das Restaurant verlassen hat, zusammensitzen und 

den Tag gemeinsam Revue passieren lassen. 

 

Vorteile der Zusammenarbeit 

Gregor und Konstantin Zimmermann arbeiten gerne zusammen und sehen eigentlich nur 

Vorteile darin. Zwischen ihnen herrscht ein spezielles Vertrauensverhältnis, das dem Gast 

zugute kommt. Auch ist das gegenseitige Verständnis für neue Ideen grösser. Überhaupt 



 

 

muss in der Beziehung Küche-Service vom selben gesprochen und dasselbe verkauft 

werden. Konstantin Zimmermann sieht im Restaurant wie etwas bei den Gästen ankommt 

und gibt dies seinem Bruder weiter. So können sie rasch auf die Gästebedürfnisse 

reagieren. Zusammen mit ihren Teams arbeiten sie täglich daran, dass der Gast zufrieden 

das BELLEVUE PALACE verlässt. Dass Zimmermanns zusammen im BELLEVUE PALACE 

arbeiten ist nicht nur für sie selbst speziell, sondern auch für ihre Eltern, die stolz auf ihre 

Söhne sind. 

 

Gegenseitiges Verständnis 

Von den Gästen werden Gregor und Konstantin Zimmermann als Team wahrgenommen. 

Die Tatsache, dass "in der Person, die Wünsche entgegennimmt, dasselbe Blut fliesst, wie 

in demjenigen, der es ausführt." ist der grösste Vorteil gegenüber anderen Küchenchef-

Maître d'Hôtel - Beziehungen. Denn Konstantin Zimmermann hat so bei der Betreuung der 

Gäste mehr Spielraum, da er weiss, dass Gregor Zimmermann ihn versteht. Umgekehrt 

versteht Konstantin Zimmermann die Menukreationen von Gregor Zimmermann. "Natürlich 

gibt es strukturierte Abläufe, bei denen es nicht so viel ausmacht, ob der Koch der Bruder 

ist. Dennoch ist es ein anderes Moment an den Tisch zu treten, wenn der Bruder in der 

Küche steht" findet Konstantin Zimmermann.  

 

Keine 'Two Men Show', sondern Teamarbeit 

Gregor Zimmermann betont, dass bei aller Harmonie nicht vergessen werden darf, dass sie 

nicht eine 'Two Men Show' sind: "Die Küche sowie der Service sind nur im Team 

erfolgreich." So ist auch das Sommerangebot in Teamarbeit entstanden. In der Küche hängt 

eine grosse Ideentafel, auf der jeder seine Vorschläge schreiben kann. Auch hier steht das 

Gästebedürfnis im Vordergrund. Diesen Sommer wird die Küche leicht, frech, dennoch 

fundiert sein. Auf der Sommerkarte wird sowohl Traditionelles wie auch Neues zu finden 

sein. Zum Beispiel das 'Menu Degustation' dient als Ideenplattform und wartet mit 

Speziellem und Überraschendem auf. Meist ergibt sich dieses Menu relativ kurzfristig und 

entwickelt sich während des Sommers weiter. Die Gäste können sich auch von der 

Teamarbeit der beiden überraschen lassen, so wie letztes Jahr ein Gast, der keine Karte 

wollte und meinte: "Beeindrucken Sie mich". Zimmermanns legten sich ins Zeug und zogen 

alle Register. Es war zugleich eine Herausforderung und Chance, ihr Können unter Beweis 

zu stellen. Der Mann war so begeistert, dass er vor vollem Restaurant aufsprang, die Arme 

hochriss und schrie "I love you", "It's top". Und als er erfuhr, dass es sich beim Chefkoch 

und beim Maître d'Hôtel um Brüder handelt, hatte seine Freude keine Grenzen. Im 

Vordergrund der Arbeit der beiden steht eben das Erlebnis für den Gast. Die Motivation und 



 

 

Freude an der Arbeit möchten Gregor sowie Konstantin Zimmermann ihrem Team 

weitergeben. Überhaupt liegt beiden die Nachwuchsförderung sehr am Herzen. Dieses Jahr 

wird die Service-Brigade mit Konstantin Zimmermann ein Showelement in den Service 

einbauen. Wer die 'Crêpe Suzette' bestellt, kann ein feuriges Spektakel erleben…  

 

BELLEVUE macht seinem Namen alle Ehre 

Die Brüder Zimmermann sind sich einig, dass das BELLEVUE PALACE seinen Namen zu 

Recht trägt, denn die Aussicht ist faszinierend. Doch das spezielle an der Terrasse sind die 

Gäste, denn sie schaffen die Atmosphäre und wenn dann die Berge rot glühen, wird 

Konstantin Zimmermann warm ums Herz. "Es ist eine Ehre, für so ein Haus zu arbeiten" 

meint der Maître d'Hôtel. Es gibt selten so ein interessantes und vielseitiges Publikum. Das 

Klientel stammt unter anderem aus Politik und Wirtschaft, so kann es aber auch 

vorkommen, dass der Rockstar neben dem Politiker sitzt. Gregor Zimmermann meint dazu: 

"Die Terrasse gibt einem eine Weitsicht und bietet ein riesiges Spektrum." So mancher Gast 

fühlt sich wie auf einer Reling eines Kreuzfahrtschiffes. Beim Genuss der Bouillabaisse und 

den sanften Klängen des Pianos werden Feriengefühle wach.  

 

Der Geheimtipp der beiden ist, den 1. August auf der BELLEVUE PALACE Terrasse zu 

verbringen. Es gibt wenige Orte an der die Schweiz so spürbar ist. 
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